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Ausbildungsplan für das Berufspraktikum (Jahr/Jahr)
	Angaben zur Fachkraft

	Nachname, Name
	

	Berufsgruppe
	

	Einsatzbereich
	

	Vertragsbeginn
	

	geplantes Ende des BP
	

	Angaben zur Einrichtung

	Träger
	

	Name der Einrichtung
	

	Straße/Hausnummer
	

	Postleitzahl/Ort
	

	Name der Einrichtungsleitung
	
	Telefonnummer
	

	E-Mail-Adresse
	

	Name Anleitung
	
	Telefonnummer
	

	E-Mail-Adresse
	



Der Ausbildungsplan wurde von allen unterzeichnenden Personen gelesen und mit der Fachkraft im Berufspraktikum erörtert.

						
Ort, Datum

___________________________________	 
Fachkraft im Berufspraktikum

_______________________________________
Anleitung

_____________________________		
Einrichtungsleitung 
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Schulzentrum Blumenthal   Berufliche Schulen für Hauswirtschaft und Sozialpädagogik   Lüder- Clüver- Str. 10    28779 remen
Ausbildungsplanung
	Einrichtungsbeschreibung/Aufgaben




	Zeitraum
	Zielformulierung


	Lernschritte der FiB
(Fachkraft im Berufspraktikum)
	Lernhilfen durch Anleitung
	Kompetenzen*)
Fachkompetenz: 
a) Wissen und b) Fertigkeiten
Personale Kompetenz:
a) Sozialkompetenz und b) Selbstkompetenz

	Orientierungsphase
	
	
	
	

	Erprobungsphase
	
	
	
	

	Verselbständigungsphase
	
	
	
	

	Abschlussphase
	
	
	
	


*) Definition aus: Mentorinnen und Mentoren am Lernort Praxis; wiff – Weiterbildungsinitiative Frühpädagogische Fachkräfte 
Generell kann unter Kompetenz „die Verbindung von Wissen und Können in der Bewältigung von Handlungsanforderungen“ verstanden werden (Klieme/Hartig 2007, S.19 Kompetenzkonzepte in den Sozialwissenschaften. In: Zeitschrift für Erziehungswissenschaft, Sonderheft 8, S.11-29).
Kompetenz definiert sich nach dem DQR als die „Fähigkeit und Bereitschaft des Einzelnen, Kenntnisse und Fertigkeiten sowie persönliche, soziale und methodische Fähigkeiten zu nutzen und sich durchdacht sowie individuell und sozial verantwortlich zu verhalten. Kompetenz wird in diesem Sinne als umfassende Handlungskompetenz verstanden“ (Arbeitskreis Deutscher Qualifikationsrahmen 2011; www.deutscherqualifikationsrahmen.de (04.10.2011) 
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